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Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zum Derby gegen den Post SV Nürnberg.

Aus den letzten drei Begegnungen holten wir leider nur 4 Punkte. 
Die Partien muss man aber gesondert betrachten.
Gegen Heßdorf begannen wir gut, gerieten durch einen schönen Heber der Gäste aber früh 
in Rückstand und konnten uns bis zur Pause nicht entscheidend durchsetzen. Nach der 
Pause wollten wir den Gegner stärker unter Druck setzen. Leider sah in der 50. Minute dann 
Udo Brehm eine umstrittene  Rote Karte. Doch das war wie ein Signal für unsere 
Mannschaft. Permanent bestürmten wir nun das Tor der Gäste, vergaben aber etliche klare 
Möglichkeiten. Nicht einmal die Ampelkarte gegen Rainer Aubaret konnte die Truppe 
bremsen und sie belohnte sich dann mit dem späten, aber hochverdienten Ausgleich durch 
Michi Hofmann`s schönen Freistoß. Für die Moral war es wie ein Sieg.
Beim direkten Verfolger in Pegnitz wollten wir uns Luft nach hinten verschaffen. In der ersten 
Halbzeit benötigten wir aber eine Portion Glück, um mit einem 0:0 in die Kabine zu gehen. g g
Aber dann kam wieder unsere Hälfte. Phasenweise war es ein Spiel auf ein Tor. Aber 
entweder scheiterten wir am Aluminium (Michi) oder am Pegnitzer Keeper. Bemerkenswert 
war, wie Stefan Fleischmann und Larry Small über die Außen anschoben. Nicht umsonst war 
es auch Stefan, der das „Goldene Tor“ erzielte. Aber auch der eingewechselte Christian 
Fleischmann bot, wie schon gegen Heßdorf, eine starke Partie. Eine tolle Leistung zeigte 
auch unser „Robo-Cop“ Rene Schumann. Vorbildlich wie er rackerte und kämpfte. Wenn 
man bedenkt, dass mit Michi Hofmann und „Berti“ Förster zwei stark angeschlagene  Spieler , „ g g p
auf dem Platz standen, muss man vor der Leistung der Mannschaft den Hut ziehen. Das 
zeigt aber auch, dass jeder alles gibt und sich in den Dienst der Mannschaft stellt. 
Guter Dinge fuhren wir dann nach Burgfarnbach. Obwohl der TSV Buch dort in letzter Zeit 
immer verlor war ich mir sicher, dass wir dort gewinnen. Gleich in der ersten Minute bot sich 
uns eine gute Chance, aber ein Burgfarnbacher hatte die Hand dort, wo Sie eigentlich nichts 
zu suchen hat. Aber einmal wieder wurde uns der Pfiff auf den Punkt verweigert. Dass man 
nach 23 Spielen noch keinen einzigen Elfmeter bekommen hat habe ich noch nie erlebt. Wirnach 23 Spielen noch keinen einzigen Elfmeter bekommen hat habe ich noch nie erlebt. Wir 
ließen nur einen einzigen Konter gegen die tief stehenden  Hausherren zu. Uns boten sich 
zwei Riesenchancen  durch Rene Schumann, doch den Kopfball hielt der Torwart 
überragend und beim zweiten Mal ging der Ball knapp am Gehäuse vorbei. Im zweiten 
Durchgang bot sich dasselbe Bild. Wieder war es Rene, der zwei „Bretter“, die er im Training 
alle verwandelt, vernagelte. Und dann bestrafte uns der Gastgeber mit seinen einzigen  
schnellen Angriff und wir verursachten auch noch ein Eigentor. Nachdem der Torwart noch 
einen Gewaltschuss von Giggi“ Oertel entschärfte war die Messe gelesen Die ersteeinen Gewaltschuss von „Giggi  Oertel entschärfte war die Messe gelesen. Die erste 
Niederlage seit dem 14.August 2010 !!!  Genauso schlimm war aber der überzogene 
Platzverweis für „Giggi“ in der Nachspielzeit. Das Gefühl einer Niederlage war so ungewohnt 
das es mich bis tief in die Nacht beschäftigte. Dass es uns Mal wieder erwischen würde war 
in dieser so ausgeglichenen Liga eigentlich klar, aber auf diese Art und Weise überflüssig 
wie ein Kropf.
Jetzt gilt es, Charakter und Moral zu zeigen und wieder eine zu Serie starten. Denn am Ende 
wird abgerechnet Gegen die Post die immer noch gegen den Abstieg kämpft müssen wirwird abgerechnet. Gegen die Post, die immer noch gegen den Abstieg kämpft, müssen wir 
wie immer dagegenhalten und aggressiv spielen. Im Hinspiel gewannen wir durch ein 
Standarttor von Udo Brehm 1:0. Das würde heute auch wieder reichen. Das wichtigste wird 
sein, den Gegner in dessen Hälfte zu beschäftigen und zu Fehler zu zwingen. Dann werden 
wir den Dreier mit der Unterstützung unserer Fans holen. Steht alle zu euren Jungs und 
feuert Sie an, Sie haben es verdient unterstützt zu werden - denn gemeinsam haben wir 
noch was vor!
Auf geht`s Bucher Jungs kämpfen und siegen
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Auf geht s Bucher Jungs, kämpfen und siegen
Euer Landi



1. Mannschaft
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Der Spielführer hat das Wort:

Hallo liebe Fußballfreunde,

nach 19 Spielen ohne Niederlage hat es uns letzte Woche wieder einmal erwischt 
- natürlich bei unserem Angstgegner in Burgfarrnbach. Auch wenn wir über die 
komplette Spielzeit mehr Ballbesitz und mehr Chancen hatten konnten wir unskomplette Spielzeit mehr Ballbesitz und mehr Chancen hatten, konnten wir uns 
diesmal nicht entscheidend genug durchsetzen. Es ist einfach schwer, gegen 
einen Gegner anzurennen, der 90 Minuten mit neun Mann verteidigt. Irgendwie 
passend dann auch das Gegentor, als Thomas Reichel den Ball kurz vor der Linie 
klären wollte, dabei jedoch unglücklich ins eigene Netz traf.

Vielleicht ist es aber gar nicht so schlecht dass diese Serie nun gerissen ist AbVielleicht ist es aber gar nicht so schlecht, dass diese Serie nun gerissen ist. Ab 
heute beginnt die entscheidende Phase in dieser Saison. Es sind noch neun 
Spiele und wir müssen jetzt eine neue Serie starten, wenn wir bis zum Schluss 
oben dabei bleiben wollen. Vollkommen egal ist dabei, wer unser Gegner ist. Es 
werden neun ganz schwere Aufgaben bis zum Saisonende. In einer Bezirksliga 
können eben alle Mannschaften Fußball spielen. Wir spielen ja gegen keine 
Privatmannschaften. Dennoch glaube ich, dass wir in dieser Saison stark genugPrivatmannschaften. Dennoch glaube ich, dass wir in dieser Saison stark genug 
sind um uns oben festzubeißen. Wir sind läuferisch gut drauf und haben eine 
Ordnung auf dem Platz, was ganz wichtig ist. Deswegen habe ich auch nicht im 
geringsten Angst davor, dass wir nun einbrechen. Wir haben nach 19 Spielen mal 
wieder eins verloren – das dazu unglücklich und nicht wirklich verdient! Lasst uns 
heute dreifach punkten und eine neue Serie starten!

Über den Gegner möchte ich nicht viel sagen. Wie oben erwähnt ist es auch völlig 
egal, da wir gegen jedes Team eine Topleistung brauchen um drei Punkte 
einzufahren. Der Post SV steckt zudem noch tief im Abstiegskampf, was das 
ganze Spiel sicherlich noch interessanter macht. Beide Teams brauchen die 
Punkte – das bessere soll sie am Schluss auch bekommen. 

…und das werden wir sein!

Auf geht’s Bucher Jungs – Lasst und zusammen fighten und die erste der letzten 
neun Stufen erfolgreich bewältigen!

Den Schiedsrichtern wünsche ich ein glückliches Händchen, den Zuschauern ein 
tolles, torreiches Spiel und uns den Start einer neuen positiven Serie!

Beste Grüße

Udo Brehm
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Finde den Chef
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Spielballspenden 2010/11

ÜHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

08.08.10 gegen FC Stein – Heidi und Richard Meier
14.08.10 gegen ASV Vach – Besold Werner
25 08 10 SC Utt th R di Fl i h25.08.10 gegen SC Uttenreuth – Rudi Fleischmann
19.09.10 gegen TSV Burgfarrnbach – Wolfgang Grau
03.10.10 gegen FC Bayern Kickers – Leibold Abe
17.10.10 gegen TSV Röttenbach – Schaller Georg
31.10.10 gegen Cagri Spor – Isa Alicoglu
14 11 10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner14.11.10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner
06.03.11 gegen TV48 Erlangen – Andreas Pfann
20.03.11 gegen Heßdorf – Heinz Huber
17.04.11 gegen Post SV – Klaus Brosig
23.04.11 gegen Neunkirchen – Peter Haubner
08.05.11 gegen Hüttenbach – Helmut Löselg g
22.05.11 gegen SpVgg Erlangen – CSU Ortsverband  N-K-B
05.06.11 gegen SK Lauf – Norbert Wolfbauer

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der 
sich um diese gekümmert hat.

Nach der Saison erhält jede Jugendmannschaft einen              
TOP-Spielball der Bezirksligasaison 2010/11

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von 
MC Nürnberg Nord, vertreten durch

Klaus Brosig
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Dankeschön



2. Mannschaft

Der Trainer der ZweitenDer Trainer der Zweiten

Auf einmal zeigt die Kurve nach unten !!!!!!

Nach starken Leistungen und einer Super-Serie ( 5 Siege aus 6 Spielen !!! ),dem 
damaligen 5.Tabellenplatz, mit Tendenz nach oben,
befinden wir uns im Moment in einer kleinen Krise. Ob es an den vielen 
Verletzten, der Sperren, vieleicht an der Vorbereitung auf die Spiele, oder an der 
Bekanntgabe eines Trainerwechsels zum Saisonende liegt, kann ich nicht 
beantworten........
Fakt ist auf jeden Fall, dass wir in den Letzten drei Begegnungen ( 0:6 beim VFL, 
2:2 gegen Eibach, 0:2 in Altenberg ), unser Potential in keinster Weise abgerufen 
haben und zudem in alte Muster zurückgefallen sind. Der Zusammenhalt, war g
nicht so spürbar, wie noch vor einigen Wochen. Das liegt auch daran, dass sich 
die Mannschaft namentlich sehr verändert hat. ( Danke an Zischi, Andi usw.., die 
uns helfen, eine Mannschaft zu stellen, denn die Spielerdecke ist sehr 
zusammengeschrumpft, und das hat mehrere Gründe, jedoch ist es müßig 
drüber zu reden ). Aber es ist noch nicht viel geschehen. Wir stehen auf einem 
"guten 7.Platz", nur die Tendenz zeigt im Moment, eher nach unten, als nach 
oben.
Unsere Zweite hat es selber in der Hand, die Kurve wieder zu kriegen, egal wie 
viele Spieler fehlen, denn dass wir eine Einheit sind, haben wir längst bewiesen, 
wenn man den Saisonverlauf betrachtet. Also Jungs, vergesst die Verletzten, den 
Trainerwechsel und sonstige kleine Problemchen und spielt wieder Fußball, denn 
der eine, oder andere Sieg, muss noch her, um nicht doch noch zittern zu 

ümüssen. 
Kurz zu den Spielen:
Beim "Meister" VFL Nbg. spielten wir 40 Minuten eine starke Partie, konnten aber 
unsere vielen gut herausgespielten Chancen nicht nutzen.
Anders der Gegner, der aus 2 Chancen, drei Tore machte. Außerdem wurde E. 
Hulm nach 35 Min. des Feldes verwiesen, was uns praktisch das Genick 

b h h tgebrochen hat. 
Gegen die DJK Eibach war man die bessere Mannschaft, mit einigen 
Großchancen, die man aber wieder nicht nutzen konnte. Das spielerische 
Element, war aber nicht zu sehn und wir zeigten kein gutes Spiel.
Der Tiefpunkt, dann in Altenberg, als man gegen biedere Gegner, in einem 
wahren Sommerkick, mit 0:2 unterlag und wieder als Verlierer
vom Platz ging Lies das spielerische Element im Spiel gegen Eibach zuvom Platz ging. Lies das spielerische Element im Spiel gegen Eibach zu 
wünschen übrig, so war es in Altenberg nicht vorhanden.
Dass man trotzdem drei Großchancen hatte und sie WIEDER nicht nutzte, muss 
man nicht mehr erwähnen.
Doch nun Schluss mit dem negativen Gerede, denn in dieser Saison überwiegt 
eindeutig das Positive !!!
Heute geht's gegen den ASV Fürth und da gilt es die Kräfte zu bündeln auch um
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Heute geht s gegen den ASV Fürth und da gilt es die Kräfte zu bündeln, auch um 
die Heimschwäche endlich zu beenden und wieder ein Erfolgserlebnis zu feiern.
Beiden Teams, viel Erfolg, ein gutes Match und DREI Punkte

Neues von der A Jugend

Am Samstag den 21.03.2011 stand um 16 Uhr das große Derby gegen Johannis 88 
auf dem Programm. Schon Tage vorher ging es heiß her und man merkte, dass es 

f d i S it d ti t ä hti D b i N hb i i t f dauf der einen Seite das prestigeträchtige Derby zweier Nachbarvereine ist, auf der 
anderen Seite auch das Duell des Tabellenführers gegen den Tabellenzweiten. 
So fanden sich für ein Jugendspiel die tolle Kulisse von über 150 Zuschauern auf 
dem Sportgeländes des TSV ein, um das Spitzenspiel zu sehen. 
Von Anfang an entwickelte sich ein ordentliches A-Jugendspiel, in dem die Gäste 
aus Johannis etwas mehr von mehr Spiel hatten. Nach etwa zwanzig Minuten kamen 
die Gäste dann das erste Mal gefährlich vor das Tor des Bucher Keepers Kevindie Gäste dann das erste Mal gefährlich vor das Tor des Bucher Keepers Kevin 
Kosuchowski. 
Doch noch zielten sie zu ungenau. Auch bei diversen Standartsituationen blieb der 
Gast gefährlich, doch der Bucher Torwart entschärfte einige gefährliche Ecken und 
Flanken. 
Der Heimmannschaft war die Nervosität vor der großen Kulisse anzumerken und sie 
fand nur schwer ins Spiel Kämpferisch und läuferisch hielt man dagegen dochfand nur schwer ins Spiel. Kämpferisch und läuferisch hielt man dagegen, doch 
spielerisch wollte das gewohnte Kombinationsspiel nicht gelingen. Lediglich bei 
Standartsituationen, getreten von Fabian Botzel, kam man immer wieder gefährlich 
vor das Gästetor, doch blieb der Abschluss immer zu schwach. 
Als man schon mit einem torlosen Remis zur Pause rechnete, kombinierte sich der 
Gast aus Johannis durch das Bucher Mittelfeld und spielte auch die Bucher 
Verteidigung aus und erzielte somit den umjubelten FührungstrefferVerteidigung aus und erzielte somit den umjubelten Führungstreffer. 
Die Heimelf reagierte aber wenig geschockt und versuchte mit noch mehr Aufwand 
zum Erfolg zu kommen. Doch es gelang keine weitere Chance mehr. Somit ging man 
mit einem 0:1 Rückstand in die Pause.
Nach der Pause kam die Heimmannschaft mit frischem Wind aus der Kabine und 
versuchte den Rückstand zu drehen. 
Doch zwingend wurde es erst einmal nicht. Johannis blieb bei Kontern bei g
Balleroberung stets gefährlich und Buch hatte Glück, dass die Konter nicht sauber zu 
Ende gespielt wurden. 
Bezeichnend war, dass das zweite Tor für die Gäste im Anschluss an eine 
Standartsituation fiel, als der Ball nach einem Eckball nicht sauber geklärt werden 
konnte und der Johanniser Mittelstürmer die Bucher Abwehr schlecht aussehen ließ 
und zum 0:2 vollendete. 
Dies schien ein kurzzeitiger Weckruf gewesen zu sein, denn von da an gelang es der 
Bucher Truppe um Kapitän Ell etwas mehr Druck aufzubauen und einige Chancen zu 
kreieren. Die beiden größten Chancen vergaben Sebi Wolf per Kopf, nach starker 
Ecke von Botzel, und Marco Lindner, der frei vor dem Torwart zu hoch zielte. 
Zum Ende der Partie gab sich der Gastgeber dann auf, als auch noch 2 Spieler mit 
Verletzung bzw. Krämpfen den Platz verlassen mussten. 
Hervorheben muss man die Leistung des B-Jugendspielers Pascal, der als 
Manndecker ein ganz starkes Spiel machte und von dem man sicher noch mehr 
hören wird. 
Unter dem Strich bleibt ein verdienter Sieg für die Gäste aus Johannis, die an diesem 
Tage einfach etwas spritziger und aggressiver waren und ihre Chancen eiskalt 
nutzten. 
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Einen Dank noch an die zahlreichen Zuschauer, die eine tolle Atmosphäre 
geschaffen haben und die die Jungs lautstark unterstützt haben.  
Und natürlich auch vielen Dank an die B-Jugend, die mit drei Spielern aushalfen, da 
der A Jugend Kader aktuell recht dünn besetzt ist.                                             Flo



Spielplan 2. Mannschaft

NÜRNBERG - Der TSV Burgfarrnbach stellte am Sonntagnachmittag 
dem Bezirksliga-Tabellenführer aus Buch ein Bein und holte sich 
beim 1:0-Sieg drei wichtige Zähler im Abstiegskampf.

Ausgerechnet gegen die abstiegsbedrohten Burgfarrnbacher stolperte Buch. Die 
Gastgeber fanden sich von Beginn an in der Defensive wieder, machten ihre 
Sache hinten drin aber gut. Buch versuchte alles, kam aber nur selten gefährlich 
vor das Gehäuse der Platzherren. Burgfarrnbach versuchte es über Konter und 
war Mitte des zweiten Durchgangs auch erfolgreich: Nach einer scharfen

beim 1:0 Sieg drei wichtige Zähler im Abstiegskampf. 
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war Mitte des zweiten Durchgangs auch erfolgreich: Nach einer scharfen 
Hereingabe von Loos traf Reichel unhaltbar in das eigene Tor. Buch stemmte 
sich gegen die Niederlage, musste sich am Ende aber geschlagen geben.
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Spielplan 1. Mannschaft

Das heutige Spiel wird geleitet von:

SR: Hr.  Philipp Vecera
ASS1: Hr.  Maximilian Akinci

Seite 14

ASS2: Hr.  Werner Thiemer

2. Mannschaft
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Nach Burgfarrnbach Saison 2010/11:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                           Pkt.

1 Leibold, Uli 22
2 Schaller, Thomas 19
3 Giggi 18

31 Leibold, Matthias 9
32 Litz, Jörg 9
33 Müller, Gerhard 9

4 Lösel, Helmut 18
5 Fleischmann, Stefan 16
6 Krausser, Gerrit 16
7 Leibold, Adalbert 16
8 Drossel , Bernd 14
9 H b H i 14

34 Aubaret, Rainer 8
35 Hack, Helmut 8
36 Kohlen,Wilfried 8
37 Metz, Lukas 8
38 Wisch, Steffi 8
39 Li k P t 79 Huber, Heinz 14

10 Reichel, Thomas 14
11 Scherzer, Stefan 14
12 Awerkow, Jörg 13
13 Awerkow, Nadja 13
14 Fleischmann Rudi 13

39 Link, Peter 7
40 Müller, Werner 7
41 Schuhmann, Rene 7
42 Leikauf, Wolfgang 6
43 Rottner, Thomas kl. 6
44 Berti 514 Fleischmann, Rudi 13

15 Hulm, Toni 13
16 Troll, Ingrid 13
17 Zischler, Stefan 13
18 Hofmann, Michael 12
19 Rössner Toni 12

44 Berti 5
45 Grau, Wolfgang 5
46 Müller, Wolfgang 5
47 Wisch, Matthias 5
48 Baumeister,Gerdi 4
49 Benno1 419 Rössner, Toni 12

20 Hulm, Edi 11
21 Lindner, Marco 11
22 Nikolaus, Marc 11
23 Schaller, Michael 11
24 Förter, Conny 10

49 Benno1 4
50 Benno3 4
51 Kosu1 4
52 Mahlein, Sepp 4
53 Schank 4
54 Benno2 3, y

25 Jorgo 10
26 Lindner, Dieter 10
27 Meßthaler, Werner 10
28 Opitz, Helmut 10
29 Riese, Sven 10

55 Brehm, Leon 3
56 Isa 3
57 Wagner, Andreas 3
58 Birkl, Philipp 2
59 Brehm, Udo 2
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30 Fleischmann, Chr. jun. 9 60 Brosig, Klaus 2
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Der 1. Sieg in Pegnitz

Fleischmuckn mit 
seinen vielleicht 
wichtigsten Tor für 
den TSV

Kapitän Brehm gratuliert 
zum Siegtreffer
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Schumann das Tier



Spieleinsätze in der 1. Mannschaft (Stand 11.4.11)
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